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L Brieiwechsel. 


1. Sich möglichst auf Postkarten beschränken. 
Verwendung von Ansichtskarten ist verboten.) 


2. Briefe nicht schliessen, Absender und Empfänger auf 
Brief und Umschlag deutlich angeben, keine Briefumschläge 
mit Seidenpapierfutter, auch nicht solche mit deutschen 
Landesfarben, Wappen und dergl, verwenden. Briefe nichE 
länger als 2 Seiten mit je 16 Zeilen. Postkarten und Briefe 
sind unfrankiert mit der Aufschrift „Kriegsgefangenen- 
sendung“ zu versenden und können in jeden Briefkastı 


(Die 


aufgeliefert werden. R 
3. Nur mit lateinischen Buchstaben schreiben. } 
4. Nicht zu häufig schreiben. * 
5. Wertbriefe siehe Abschnitt V. M 


II. Warenproben. 

1. Höchstgewicht 1 kg (wegen Inhalt siehe Abschnitt III] 

2. Haltbar verpacken 

3, Versand mit demVermerk „Kriegsgefangenensendung 
genau zu behandeln wie Briefe, ebenfalls unfrankiert abzu 
senden. 

4. Auf dem Päckchen ist zu vermerken: „Enthält k 
schriftlichen Mitteilungen". (Es dürfen keine schriftlicheß 
Nachrichten, kein Geld und keine Zeitungen beigefügt 


werden.) j 
5, Päckchen mit Wertangabe sind nicht zulässig. | 
III. Pakete. | 


1. Höchstgewicht 5 Kilo. 

2. Auslandpaketbegleitadresse verwenden. 

3. Keine Zollinhaltserklärung beigeben. 

4. Auf der Vorderseite der Paketadresse auf dem fi 
Nachnahme etc. vorgesehenen Raum vermerken: „Di 
Paket enthält keine schriftlichen Mitteilungen.“ en dürl: 
keine schriftlichen Nachrichten, kein Geld, kei 
Zeitungen beigefügt werden.) 

5. Möglichst keine Esswaren aus der Heimat sended 
besonders nicht solche, die dem Verderben ausgesetzt si 


Es empfiehlt sich, dringend Pakete mit Nahrungs- 
mitteln, Rauchwaren, Wäsche usw, durch die in Bern 
unter Mitwirkung de: deutschen und.schweizerischen, 
Roten Kreuze errichtete Stelle versenden zu lassen. 
Diese Pakete bestehen aus besonders guten Waren, 
erreichen die Gefangene schneller und sicherer als 
Pakete aus der Heimat und sind verhältnismässig 
wohlfeil. Näheres ist bei dem zuständigen Verein 
vom Roten Kreuz bezw, der Hilfe für kriegsgefangene 
Deutsche zu erfahren, durch den auch Bestellungen 
zu machen sind, 

6. Die Versendung von Messern und Waffen ist voll 
ständig verboten. Auch Brot und Zwieback dürfen nicht 
gesandt werden. 

Es muss dringend davor gewarnt werden, solche Gegen- 
stände beizupacken, da sonst die Auslieferung der ganzen 
Sendung gelährdet ist, 

7. Wein, Sekt und Spirituosen sind vom Versand aus- 


"| stellen und zum 


10. Die Adresse darf nicht aufgenäht oder aufgeklebt 
werden, sondern muss unmittelbar auf der äusseren Um- 
hüllung bezw. Verpackung vermerkt werden. Adresse genau 
wie umstehendes Beispiel 1, 2 oder 3. 

11. Bei der Adresse auf dem Paket sowie bei der Be- 
gleitadresse stets vermerken: „via Bern" und „Kriegs- 
ee Auch Pakete sind nicht zu 


ieren. — 
IV. Geld. 
A. Durch Postanweisung. 


1. Postanweisungen auf Auslandformular (orange) aus- 
stellen. 


2./Als Adreme für jeden Empfänger angeben: 
Oberpostkontrolle Bern (Schweiz). 

3, An Stelle einer Freimarke in den hierfür bestinm- 

ten Raum schreiben: Kriegsgelangenensendung, Taxtrei, 
Den, Betrag der Postamweisung in Franken au- 
De bezahlen! 

Obgleich nach den geltenden Postbesti di 
| Vebermittiung von Geldsendungen bis zum Höcheteng 
von Fr. 1000 zulässig sind, ist die Einsendung von grosses 
Summen. zwecklos. Eingehende Geldsendungen werden 
den Gefangenen gutgeschrieben und bei Mannschaften 
und Unteroffizieren wöchentlich mit Fr. 10, an Öffizier- 
"Stellvertreter und Fähnriche wöchentlich höchstens mit 
 Fr.25 ausbezahlt. In den Offizierslagern werden die ein- 
jehenden Summen gleichfalls gutgeschrieben und nach 
"Bedürfnis ausbezahlt. "Es empfiehlt sich die Geldsendung 
in kleineren ten ölters, zu wiederholen, 
‚grössere Summen auf einmal zu senden. 

- 5. Aufdem Abschnitt den Absender und auf der Rück- 
‚site des Abschnitten die Adresse des Geiangenan. dann 
‚angeben. 


Durch die.Dentsche Bank. 
Die Deutsche Bank, sowie deren Filialen und Depositen- 


1} nehmen ebenfalls Bareinzahlungen, Bank-, Post- 


rieflicher Ueber- 
ng an die Kriegsgefangenen in allen Lagern entgegen. 


V. Briefe mit Wertangaben 


anstatt 


| sind zulässig, dürfen aber nur Wertpapiere, also keine 


schriftlichen Mitteilungen, enthalten. Die Briefe müssen 
fen aufgeliefert werden. Nach Prüfung dos Inhalts was. 
siegelt der Annahmebeamte in Anwesenheit des Absend 


den Brief. 
VL Telegraphische Anfragen 

können nur durch Vermittlung des zuständigen Vereins 
bezw. Ausschusses für deutsche Kriegsgefangene, der auf 
Wunsch nähere Auskunft hierüber erteilt, erfolgen. Es ist 
jedoch ratsam, derartige Anfragen nur in ganz besonders 
dringenden Fällen zu veranlassen. Die Kosten stellen sich 
in der Regel auf etwa Mk. 20.—, 


VII. Büchersendungen. 


Bücher werden immer wieder dringend gewünscht. Es 
sind nur neue, jedoch vor 1914 erschienene broschierte 
(nicht gebundene) Bücher erlaubt, die keinerlei Notizen 
oder Striche enthalten dürfen. Der Versuch, durch Bücher 
irgendwelche Mitteilungen an die Gefangenenen gelangen 


geschlossen ; nur den Oftizieren kann eine halbe Flasche | 


Wein täglich gesandt werden. 

8. Gut verpacken, aber so, dass die Pakete leicht £e- 
öffnet und wieder verschlossen werden können. Zweck- 
mässig zunächst in starkem Puppkarton, der gut zu ver- 
schnüren und mit der Adresse des Empfängers zu versehen 
ıst. Evil, dann in ein Holzkistchen verpacken, Keine Pack- 
leine verwenden. 

9. Auch bei der Verpackung darf keinerlei Zeitungs- 
papier verwendet werden. 


zu lassen, zieht oft das vollständige Verbot der Bücher- 
sendungen für das betreffende Lager nach sich. Bücher 
sind, je nach Gewicht, als Warenproben oder Pakete zu 
versenden. Alle Druckschriften, die nach 1913 erschienen 
oder solche, die geschichtliche, geographische, chemisch- 
technische oder militärische Fragen behandeln, bedürfen 
vor Versendung einer besonderen Ausfuhrerlaubnis der 
' zuständigen Kommandobehörde (stellvertretendes General- 
ommando, Gouvernement usw.), in deren Bereich der 
\ Verleger seinen Wohnsitz hat. Näheres ist bei den Vereinen 
' vom -Roten Kreuz zu erfahren. 


Muster für Adressen: 


1) Angehörige des Hezres und der Marlıe: | 2) An Zinlgefingene: 3) Kriegsgefangenen-Sendung. 
Kriegsgefangenen-Sendung. Kriegsgefangenen-Sendung. Au prisonnier de guerre No. .... 
Au prisonnier de guerre No. . . . - Monsieur Hans Mayer 
Hans Mayer Hans Mayer Inf.-Reg. 31 6. Kompagnie 


Inf.-Reg. 31 6. Kompagnie 


Camp de Coetquidan 


Depot de pri$Onniers de guerre 


Bureau de reseignements sur les 
Me: de guerre 
inistere de la Guerre 


Guerande 


SSnerande. 
Depart, Morbihan, Frankreich. 4 Loire-Inferieure. Cie P.G..... Paris, 
N RER TEE — TRETEN ran 


Auskunft in Kriegsgefangenen- Angelegenheiten erteilen: 


für das südliche Deutschland mit Rheinprovinz und Hessen-Nassau* 
Verein vom Roten Kreuz in Frankfurt a. M- 
Ausschuss für deutsche Kriegsgefangene 
Frankfurt a. M., Zeil 114. 


amtlich zuständigen Behörden, die in allen deutschen Landesteilen bestehenden 
Hilisvereine für deutsche Kriegsgefangene, deren Zentralstellen sind: 


für das nördliche Deutschland: 
‚ Hamburgischer Landesverein vom Roten Kreuz 
Ausschuss für deutsche Kriegsgefangene 
\ Hamburg I, Ferdinandstrasse 75. 


Diese Zentralstellen sind mit behördlicher Eigenschaft ausgestattet und dem Zentral-Nachweis-Büro 


des Königl. Preuss. Kriegsministeriums ai 
Re „Kriegsgefangen® 


dert. Der Postverkehr ist daher mit ihnen als 
lung“ portofrei. 


“x 
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N 


verhältnisse 


den einzelnen Kriegs: 


Verzeichnis der au 


in der Korrespondenz behandeln. Alle Schriftstücke dürfen nur rein 
persönliche Mitteilungen enthalten. Nichts über Kriegslage, Teuerungs- 
Deutschland oder anderen Ländern usw. schreiben. 
Geheimschrift darf keinesfalls angewandt werden, da nicht nur für 
ingenen, sondern für alle Insassen des Lagers 
hierdurch schwerwiegende Nachteile entstehen können. 

Für die deutschen Kriegsgefangene, die im Kriegsgebiete des fran- 
zösischen Heeres festgehalten, oder dort in Lazareiten gepflegt 
werden, ist derselbe Postverkehr zugelassen wie für die Gefangenen 
im Innern Frankreichs usw. Die Aufschrift der Briefe und Paket- 


—— Zur Beachtung ı 


Keine militärischen, politischen oder wirtschaftlichen Angelegenheiten 


sendungen und die Angabe des Empfängers auf dem Abschnitt der 
Postanweisungen hat nach Muster 3 zu lauten. 


In der Aufschrift der Sendung kann die Kompagnie (Eskadron. Batterie, 


Regiment, selbständiges Bataillon), der der Gefangene angehört hat, 
angegeben werden. Dagegen sind Angaben über die grossen Ein- 
heiten wie Brigade, Division, Armeekorps, unter allen Umständen 


zu unterlassen. 


In- und Au 


senden, ist zwecklos. 


Name der Lager Departement 
Abbeville . - Somme 
Agde . . Herault 
Agen . - Lot-et-Garonne 
Agneaux . . . Manche 
Aigues-Mortes ard 
Ajaccio . n Korsika 
Ajain. - Creuse 
Allemont Isere 
Amboise . Indre-et-Loire 
Amiens . - - - . Somme 
Angers-Mongazon . . Maine-et-Loire 
Annonay » » » Ardöche 
Ännot - . . . . . Basses-Alpes 
Arles. , » + Bouches-du-Rhöne 
Auch + Gers 
Aulnat . Puy-de-Döme 
Auray . Morbihan 
Aurec - Haute-Loire 
Aurillac Cantal 
Auxerre - Yonne 
Avignon. . Vaucluse 
Barcelonnette - Basses-Alpes 
-le-Duc.. » Meuse 
Bassens . « Gironde 
Bastia . + Korsika 
Bayonne . . . . . Basses-Pyrendes 
Beile-Ile-en-Mer . « Morbihan 
Bergerace . . . . . Dordogne 
rnay « Eure 
Besangon + Doubs 
Beziers - Herault 
Biessa, . Seine-Inferieure 
Blaye. - Gironde 
Blois . Loir-et-Cher 
Bolbec . Seine-Inferieure 
Bordeaux - Gironde 
Boulogne - Pas-de-Calais 
Fr en 
 Bourges . er 
Boutheon Loire 
Bressuire Deux-Sevres 
Brest. . Finistere 
A! Bretignolles » » Vendee 
Briangon ß + Hautes-Alpes 
ve. Correze 
Bruyeres » Vosges 
Chen. . . Calvados 
Saliors B » En 
aissargues « Gar 
Calais . - Pas-de-Calais 
Calvi. . » Korsika 
Cannes . . Alpes-Maritimes 
Carcassonne » » Aude 
Carnac . « Morbihan 
Carpentras + Vaucluse 
Carpiagne - Bouches-du-Rhöne 
Casabianda - Korsika 
Cossis , . - Bouches-du-Rhöne 
Eiztelliecio E » Korsika 
‚astelnaudary . Aude 
Castres . . . - Tarı 


‚ Puy-de-Döme 
Korsika 
Herault 
Puy-de-Döme 
Marne 
Saöne-et-Loire 
Savoie 


. Niövre 
> Vendee 
. Eure-et-Loire 
- De-et-Vilaine 
Chäteauroux . . . . 
Chäteauthebaut . . . Loire-Inferieure 
Shatellerault R 2 De 
er! CR TR anche 
Chlaya * 2 |: : Konike 
Chölet . . . . Maine-et-Loire 
BB; \ Aube 
Clergoux-Sedieres . . Correze 
Clermont-Ferrand . Puy-de-Döme 
Codtquidan - Morbihan 
ollioure . Pyrenees-Oriental, 
Ceekierey 
ompitgne . Oise 
Corbara . : Korsika 
Corbigny Nievre 
Corte... . % Korsika 
Coulances . Manche 
Coulommiers \ Seine-et-Marne 
Geil. . . Oise 
Cuisery . . Saöne-et-Loire 
Dıx . . . Landes 
Dieppe . \ Seine-Inferieure 
Dion. . \ Cöte-d’Or 
Dinan \ Cötes-du-Nord 
Dunkerque . Nord 
Eauze , . Gers 
Een. ; Hautes-Alpes 
Irevaux . Basses-Alpes 
Epinal . . Vosges 
„ Mayenne 


Name der Lager 


Espalion 
Etampes . 
Evreux . 


Falaise . 
Fecamp . . - 
Fontainebleau 
Fort Barraux . 
Fort de Crozon . 
Fort de Lanveoc 
Fort de Varois . 
Fort du Murier . 
Fort Sennecey 
Fougeres 

Fumel 


Garaison 
Gaujacq . 
Genolhac 
Gerardmer . 
Gimont . . - 
Grand-Aulnay 
Granville ‚ 


Hennebont . 


Ile Chaussey . 

Ile de Groix . 

Ile de Noirmoutier , 
Ile d’Oleron . . , . 
Ile de R& (St, Martin) . 
De de Sic... . 
Ile d’Yeu 

Ile Longue . a: 
Ile St.-Marguerite . 
Ile Tatihou 
Issoudun 

Jausiers . 


Kerbeneat . 
Keroriou 


La Bastide-St.-Pierre . 
La Bretonniere . 

La Courtine . , . . 
La Houssaye -Beranger 
La Lande . 0. u: 
La Mothy . 

La Mure 

Langueux . 
Lannemezan . 

La Pallice. , . . 
La Roche-Maurice . 
La Roche-sur-Yon . 
La Rochelle 


Le Puy . . 
Le Souillats 
Le Treport . . . . 
Les Sables-d’Olonne . 
L’Estaque-Souterrain . 
Levasseur . . F 
Libourne 

Limoges . 


Mäcon . . 
Malbuison . 
Marmande . 
Marseille 
Mas-Eloi 
Mayenne 
Melun 
Millau 
Miramas . 
Molmsaat a7: 
Monistrol-sur-Loire . 
Montargis . . 
Montauban . 
Montbrison . 
Montceau-les-Mines 
Mont-Dauphin 
Montdidier . er 
Montfort-sur-Meu . 
Montlugon . . . - 
Montoire-sur-le-Loir 
Montpellier » 
Montrieux-par-Me&oun: 


- Tarn-et-Garonne 


Depärtement 


. Aveyron 
+ Seine-et-Oise 


Eure 


. Calvados 
- Seine-Ihferieure 
« Seine-et-Marne 


\ Cöte d'Or 
. Ile-et-Vilaine 
: Lot-et-Garonne 


« Hautes-Pyrenees 
. Landes 

» Gard 

» Vosges 


- Gers 
- Seine-Inferieure 
« Manche 

+ Haute-Saöne 

. Isere 

- Morbilian 

. Loire-Inferieure 


Creuse 


- Morbikan 
- Manche 
+ Morbihan 
» Vendee 


Charente-Infer. 
Charente-Infer. 
Finistöre 


- Vender 

- Finistere 

- Alpes-Maritimes 
» Manche 


« Indre 
+ Basses-Alpes 


- Mayen: 
» Seine Mare 


\ Aveyron 
- Bouches-du-Rhöne 


Loiret 


‚oire 


: Sa He 


Var 


Morsiglia 
Mortain . 
Moulins . 


Nancy 
Nantes 
Nevers 
Nimes 
Niort . 


Pau . . 
Penthievre . 
De 2 
'erpignan . 
Pithiviers 


'oitiers . 


Poligny . 
Pontmain 


Privas 


Quimper 


Notre-Name-de- 
Mougeres . 


Plouguernevel. 


Port-de-Bouc.. 
Pougues-les-Eaux 


Name der Lager 


Rochefort-sur-Mer . 


Rodez 
Romans 
Romorantin 


St.-Yrieix . 


St.-Remy-de-Pro: 


d) Die Briefsendungen durch irgendwelche Behörden oder Instanzen des 
indes, z. B. durch die Vereine vom Roten Kreuz zu 


f der Karte angegebenen Gefangenenlager usw. 


Departement 
Korsika 
Manche 

. Allier 


. Meurthe-et-Moselle 
. Loire-Inferieure 


. Deux-Sövres 
- Herault 


« Korsika 
Loiret 


- Doubs 


. Seine 

» Basses-Pyrences 

+ Morbihan 

. Dordogne 

« Pyrenees-Oriental. 

« Loiret 

» Cötes-du-Nord 
Vienne 
Jura 


. Mayenne 
- Bouches-du-Rhöne 
- Nievre 

+ Ardeche 


Quiberon (Penthievre) . Morbihan 


Finistere 


« Vosges 

. Ile-et-Vilaine 

. Puy-de-Döme 

. Loire 

«, Haute-Loire 

+ Charente-Infer. 
. Aveyron 

. Dröme 

. Loir-et-Cher 

. Seine-Införieure 


+ + SeinesInferieure 


- Charente-Infer. 
+ Seine-Inferieure 
Morbihan 


! Maine-et-Loire 
» Yonne 


‚ Correze 

» Basses-Alpes 

« Haute-Vienne 
Meuse 


vence Bouches-du-Rhöne 
« - „Haut 


ite-Vienne 


n Gefangenenlaßer, Arbeitskommaı 


'ein vom Roten Kreuz, Ausschuss für deutsche Kriegs: 
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